
Modul 1 – Basisinfos 

Larissa Heusohn, engagiert in ulm 
Dietmar Oppermann, Diakonisches Werk Württemberg 
 

Fr | 06.05. | 16-19 Uhr | Jugendzentrum JAM | 
Münsterplatz 21 | 89073 Ulm 

 

Einführung in die wichtigsten gesetzlichen 
Grundlagen - vom Ankommen, über die Situation der 
Unterbringung, bis hin zu den Leistungen, 
Sprachkursen und Arbeitsmöglichkeiten. 
 

Modul 2 – Interkulturelles Training 

Der »gute Umgang« mit  Unterschieden 
Dieter Albert, Interkultureller Experte 
Dietmar Oppermann, Diakonisches Werk Württemberg  
 

Fr | 13.05. | 16-19 Uhr | Haus der Begegnung | 
Grüner Hof 7 | 89073 Ulm 
 

Ein guter, produktiver Umgang mit Vielfalt und 
Unterschieden kann gelernt werden. Dabei geht es 
um die Auseinandersetzung mit Wahrnehmung, 
Werten und Kulturen sowie dem Kennenlernen 
verschiedener Lebenswelten mit Übungen und 
Beispielen. 
 

Modul 3 – Das rechte Maß des Helfens 

Larissa Heusohn, engagiert in ulm 
Martina Mayer, Diakonische Bezirksstelle 
 

Fr |20.05. | 16-19 Uhr | Diakonische Bezirksstelle | 
Grüner Hof 1 | 89073 Ulm 
 

Welches Verständnis von Helfen habe ich? Wo sind 
meine Grenzen? Wie gelingt ein hilfreiches 
Engagement für alle Beteiligten?  

 

Modul 4 – Engagement zielführend einbringen 

Dietmar Oppermann, Diakonisches Werk Württemberg 
Julia Rilli, Diakonische Bezirksstelle 
Sarah Waschler, Stadt Ulm 
Elena Flügel, Verein Menschlichkeit 
 

Do | 02. 06. | 16-19 Uhr | Diakonische Bezirksstelle | 
Grüner Hof 1 | 89073 Ulm 
 

Bei einer Ehrenamtsbörse stellen sich verschiedene 
Player im Flüchtlingsnetzwerk Ulm und ihre 
Möglichkeiten des Engagements vor. 
 

Modul 5 – Migration und Behinderung 

Martina Mayer, Diakonische Bezirksstelle 
Veronika Meingast, Diakonische Bezirksstelle 
N.N. 
 

Fr | 24.06. | 16-19 Uhr | Diakonische Bezirksstelle | 
Grüner Hof 1 | 89073 Ulm 
 

In einem neuen Land ankommen, darum vor vielen 
Herausforderungen stehen und durch eine 
Behinderung noch zusätzlich beeinträchtigt sein. 
Was bedeutet das konkret und wie können 
Migrant*innen mit Behinderung gut unterstützt 
werden? 
 
 
 
 
 

Das Projekt wird gefördert durch die Partnerschaft für Demokratie in 
Ulm mit Fokus Wiblingen im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ vom Bundesministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Modul 6 – Umgang mit traumatisierten 

Flüchtlingen 

Michael Wichert, Caritas Ulm-Alb-Donau 
Dipl.-Psychologin Christine Krug,  
Caritas Ulm-Alb-Donau  
 

Do | 30.06. | 17.30-20 Uhr | online (Zoom) 

 

Traumatisierung bei geflüchteten Kindern und 
Jugendlichen. 
Zoom-Link wird nach Anmeldung verschickt. 
 

Modul 7 – Länderabend Ukraine 

Wolfgang Erler, Flüchtlingsrat 
Ukrainische Referent*innen (N.N.)  
 

Fr | 08.07. | 16-19 Uhr | Diakonische Bezirksstelle | 
Grüner Hof 1 | 89073 Ulm 
 

Drei Themenblöcke geben einen Einblick in die 
Ukraine. 
Teil 1 Das Verhältnis zwischen Deutschland und der 
Ukraine damals und heute  
Teil 2 Die Ukraine im Schnelldurchgang – 
Bildungswesen, Stadt-Land-Verhältnis, etc. 
Teil 3 »Russisches« in der Ukraine – Sprache, 
Bevölkerung, Konflikte 

 

 

 

 

 

 



Qualifizierung für Engagierte in der 

Flüchtlingsarbeit 

Monat für Monat kommen Geflüchtete in 
unsere Region – durch den Krieg in der Ukraine 
sind es nun noch mehr geworden. Ein Großteil 
von ihnen wird sicherlich auf Dauer bei uns 
bleiben.  
Wir wollen sie willkommen heißen und ihnen 
den Start in ihr neues Leben erleichtern. 
Aber wie machen wir das? 
Was muss ich wissen über die Situation der neu 
Ankommenden -  sei es aus der Ukraine, aus 
Syrien oder aus Nigeria? 
Wie kann ich meine eigenen Fähigkeiten und 
Interessen an der richtigen Stelle einsetzen? Wie 
kann ich umgehen mit Menschen, die 
traumatisiert sein können? 
Und wie finde ich das richtige Maß des Helfens, 
dass es mich selbst nicht überfordert? 
 
Dies alles sind Beispielthemen, die wichtig sind, 
damit das Engagement möglichst gut gelingt – es 
den anderen hilft und auch mich persönlich 
weiterbringt. 
 
 
 
 
 
 
 

Dazu bieten wir - ein Verbund von mehreren 
freien Trägern - eine Fortbildungsreihe an 
verschiedenen Nachmittagen an.  
Die Referent*innen setzen sich aus Fachleuten 
der Migrations- und Flüchtlingsarbeit sowie aus 
der Arbeit mit Freiwilligen zusammen. 
 

 

 

Anmeldung 

sschertl@kirche-diakonie-ulm.de 
 

Für die einzelnen Module können sich bis zu 20 
Personen anmelden. 
Bei hoher Nachfrage werden weitere Kurse 
angeboten. 
 
Die Teilnahme an den Modulen ist kostenlos. 
 

Rückfragen 

Julia Rilli | Diakonische Bezirksstelle  

0731-20643506 | rilli@migration-diakonie.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


